
Kursus II. Abschnitt III. §§ 109. 110. 135

berg). — Schlacht bei i
Wörth am 6. August «
1870. — Bei Zabern jfflj
führt ein Paß durch die Jj||
Vogesen. — Schlettstadt. |Mj,

2. Bezirk: Ober- JfjR.
elsaß mit 6 Kreisen; (von
Schlettstadt bis Basel).

Kolmar (26 000
Einwohner), Hauptstadt.
— Mülhausen (64 000
Einwohner) an der Jll
und dein Rhein-Rhone-
Kanal; Baumwollen- W j|$j ^
Weberei, Kattnndrnckerei MWWW^&amp;gt;Iv
und Maschinenbau. — |PhI

Festung Neubreisach.
3. Bezirk. Loth- GM HM

ringen mit 8 Kreisen im f, l  '
Saar- und Moselgebiet. ^1 1 ^

Metz (53000 Ein- WWWWWWN^WU^ÄWK^MMWMv!--^
wohner) an der Mosel, 1 Jgg^r*
Hauptstadt; sehr starke
Festung mit Forts;
Schlachten bei Courcelles
(14. August), bei Mars
la Tour (16. August) uud . 'Ä&amp;gt;WWWMM!''/»«WMWM»NM •.
bei &amp;lt;^ravelotte(18. August -Wß«'^,WW^W-
1870); Einschließung, Be- gej» ^
lagernng und Übergabe am W^'
27. Okt. 1870. (Bazaine.) j * f W^''CRSvX% W"
- - Festung Dudenhofen \/ U -: *

an der Mosel. — Bei m

Forbach die Höhen von
Spichern (6. Aug. 1870). f5ig. CO. Straßburger Münster.

(§ 110.) Das Kaiserreich Österreich-Ungarn.
11300 Meifot (625 000 ^Kilometer); 37 Va Millionen Einwohner.

Verfassung und Einteilung. Die Monarchie besteht aus zwei Hälften (Öfter-
reich und Ungarn), welche in der Person des Kaisers und in einem Reichsmini-
sterium ihre Einheitspunkte haben.

a. Lage und Grenzen. Österreich-Ungarn liegt zwischen dem 42. und 51.°
n. B. und dem 28. und 44. 0 ö. S. — Grenzen: § 35.

b. Horizontale, vertikale Gliederung und hydrographische Verhältnisse.
Österreich-Ungarn wird beinahe auf allen Seiten von Landgrenzen umgeben;
gleichsam als Landhalbinseln ragen in die angrenzenden Länder hinein: Böhmen
im N., Tirol und Vorarlberg im W., Bosnien und das Küstengebiet im SW.;
dieses wird vom adriatischen Meere bespült und weist eine reiche Gliederung auf;
zwischen den Golfen von Trieft und Quarnero liegt die Halbinsel Jstrien. Die


